
KKONZERTONZERT IMIM AADVENTDVENT

Solisten begeistern

Der Höhepunkt und die Krönung der musi-
kalischen Jahresarbeit des Musikvereines
Müllendorf ist wohl alle Jahre das Konzert
im Advent. 

Mit fast 56 Musikerinnen und Musikern prä-
sentierte Kapellmeister Harald Nyitrai ein
Programm, dass bei allen Zuhörern, ob
jung und alt, bemerkenswerte
Anerkennung gefunden hat. 

Das Programm reichte von der traditionel-
len Blasmusik bis zur Klassik und modernen
Musik. 

Natürlich wurde auch heuer wieder ein
Stück von unserem Lieblingskomponisten
Jacob de Haan gespielt. Das Stück
„Dakota“ besteht aus fünf Sätzen und
beschreibt die Kultur und die Geschichte
der Indianer. In einigen Sätzen verwendet
er eine alt-indische Melodie, die bei unse-
rem Publikum großen Anklang fand.

Bravourös wurde auch das Können von
Einzelmusikern demonstriert:

Einer der Höhepunkte dieses Konzertes war
das „Hornkonzert Nr.3 Es-Dur“ von W.A.
Mozart. Dieses Solostück für Horn wurde
von unserem Kapellmeister Harald Nyitrai,
unter der Leitung von Jugendreferent und
Kpm.Stv. Manfred Schlögl, der derzeit die
Ausbildung zum Kapellmeister absolviert,
dargeboten.

Mit einem der technisch anspruchvollsten
Solostücke für Tenorhorn, „Großvaters Uhr“
von Georg Doughty, zeigte unser Thomas
Ringhofer, dass man auf einem Tenorhorn
mit drei Tasten, genauso schnell und so
viele Töne wie auf einer Klarinette spielen
kann.

Auch Berghofer Wolfgang bewies uns sein
Können und spielte „Mein Österreich“ von
Anton Rosenkranz, ein Fantasiestück für
Flügelhorn.

Mit tobendem Applaus bedankte sich das
Publikum und zeigte auch heuer wieder
Gefallen an unserem Programm. Natürlich
freuen wir uns jetzt schon auf das nächste
„Konzert im Advent“.

Désirée Tinhof
Musikerin

Kpmst. Harry Nyitrai mit 56 Musikerinnen und Musikern
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In´s Notnbiachl gschriebn...

Wenn das der Ehrenobmann sehen könnte!
Was unserem Ehrenobmann Ernst SCHRIEFL zu
Lebzeiten verwehrt geblieben ist, ist jetzt Realität
geworden. 

Neben seinen beiden Enkelkindern Victoria und David
ist seit kurzem auch seine Tochter Eva aktives Mitglied
im Musikverein. Sie hat in der Musikschule die
Ausbildung auf dem Instrument Saxophon absolviert
und verstärkte heuer beim Konzert erstmals die
Musikkapelle.

Die Musikschule ist damit nicht nur in der Jugend- son-
dern auch in der Erwachsenenbildung eine wichtige
Einrichtung, von der immer mehr Erwachsene Gebrauch
machen.

Ernst Schlögl
Obmann

Ehrungen im Rahmen der Konzert-Veranstaltung

Eva, David und Victoria Scheibstock (von links)

Josef Krauscher - großes Ehrenzeichen Silber (20 Jahre Vorstandsarbeit)
Ernest Ringhofer - Goldenes Ehrenzeichen mit 40 Jahr-Spange
Mag.(FH) Michaela Ringhofer - Bronzenes Ehrenzeichen 
Wolfgang Berghofer - Silbernes Ehrenzeichen
Hans-Peter Rechtberger - Goldenes Ehrenzeichen

Christoph Schriefl - Jugendmusikerleistungsabzeichen in Gold
David Pendl - Jugendmusikerleistungsabzeichen in Silber
Alexander Pock - Jugendmusikerleistungsabzeichen in Silber

Musikerinnen und Musiker opfern sehr viel Zeit, um dem Hobby Blasmusik nachgehen zu können. Um
für die erbrachten Opfer ein wenig Anerkennung zu bekommen, gibt es Ehrenabzeichen vom österrei-
chischen und burgenländischen Blasmusikverband. Ehrenabzeichen bekommt man, wenn man in
einem beim Blasmusikverband gemeldeten Verein tätig ist. Abhängig von der Zeit, die man aktiv bei
einem Verein verbringt, bekommt man bronze (10 Jahre), silberne (15 Jahre) oder goldene (25 Jahre)
Ehrenabzeichen.Diese Abzeichen betreffen auch aktive Mitglieder im Vereinsvorstand. 

Um ein Leistungsabzeichen zu erhalten, muss man sich einer Prüfung unterziehen. Dabei wird das
musikalische Leistungsvermögen im praktischen, theoretischen und auch im geschichtlichen Bereich
geprüft. Um im Musikverein Müllendorf ein aktives Mitglied sein zu können, muss man das
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze absolvieren. Mit dieser Maßnahme hat der Musikverein eine
Grundsicherung der musikalischen Leistungsfähigkeit eines jeden Musikers gesichert. Es erfüllt den
Musikverein mit Stolz, dass sich unsere Musikerinnen und Musiker immer wieder solchen Prüfungen
stellen und diese zumeist mit ausgezeichneten Leistungen bestehen. 
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Beim heurigen Lindenfest spielte der Musikverein Wiesen einen zweistündigen Dämmerschoppen und
zeigte unserer Gemeinde seine musikalischen Fähigkeiten. Für diesen Auftritt revanchierte sich der MV
Müllendorf am 17. September bei den Feierlichkeiten zum 30 jährigen Bestandsjubiläum des MV
Wiesen. Der Frühschoppen des Musikvereins kam bei den Gästen des Festes sehr gut an. Da der
Musikverein Wiesen an diesem Tag auch das jedes Jahr statt findende Musikertreffen des Bezirkes
Mattersburg und die Marschmusikwertung veranstaltete, hat der MV Müllendorf gleich die Gelegenheit
wahrgenommen, an der Bewertung für
Marschmusik teilzunehmen. Beim
Musikertreffen nahmen vierzehn Kapellen
teil, von denen sich acht der
Marschmusikbewertung stellten.

Die Vorbereitung auf die Bewertung
begann für den MVM schon im August.
Normalerweise hat der Musikverein in
diesen Monat immer Sommerpause. Da
man auf eine Bewertung nicht ohne
Vorbereitung gehen kann, wurde die
Sommerpause heuer verkürzt. Trotz der
unterbrochenen Pause kamen die
Musikerinnen und Musiker regelmäßig zu
den Proben. Für diese Probenarbeit
möchte sich der Vorstand des
Musikvereins bei allen Musikerinnen und
Musikern recht herzlich bedanken. 

In den letzten Jahren haben sich beim MVM sehr viele junge Musiker am Marschmusiksektor weiterge-
bildet. Auch heuer, wie bereits in den vergangenen drei Jahren, konnte ein neu ausgebildeter Stabführer
präsentiert werden. Reinhard Jud hat im Zuge seiner Tätigkeit bei der Militärmusik Burgenland die
Prüfung zum Stabführer absolviert und hat sich bereit erklärt, bei der diesjährigen
Marschmusikbewertung sein neu erworbenes Wissen in die Praxis umzusetzen. 

In etlichen Proben wurden die Bewertungskriterien der Stufe C einstudiert. 
Um in der Stufe C antreten zu können, muss die Kapelle folgende Kriterien umsetzen können:
• Antreten mit Ausrichtung der Längs- und Querreihen
• Meldung an den Herrn Bewerter
• Abmarschieren mit Klingendem Spiel 
• Halten und Wegmarschieren mit klingendem Spiel
• Defilierung vor der Ehrentribüne
• Abfallen und Aufmarschieren mit klingendem Spiel
• Schwenken 
• Abreißen des Marsches und Stehenbleiben

Diese Punkte wurden von den Musikerinnen und Musikern mit Bravour absolviert. Von 80 möglichen
Punkten erreichte der Musikverein 77,5 Punkte. Damit erzielte der MVM, wie bereits in den letzten
Jahren einen „Ausgezeichneten Erfolg“. Für die professionelle Arbeit und die Geduld mit den einzelnen
Musikerinnen und Musikern möchte sich der Vorstand bei Reinhard Jud bedanken. Er hat die
Vorbereitung auf die Bewertung intensiv und ruhig gestaltet. Auch bei der Bewertung zeigte er
Nervenstärke und Führungskompetenz. 

Der Musikverein möchte sich auch bei allen bedanken, die sich die Zeit genommen haben und bei der
Bewertung ihre Unterstützung durch ihre Anwesenheit gezeigt haben. Das der Musikverein auch ein
wichtiger Teil unserer Gemeinde ist haben wir durch die Anwesenheit von Bürgermeister Ing. Alfred
Schlögl und Vizebürgermeister Werner Huf gemerkt. Auch ihnen sei für die Unterstützung, nicht nur bei
der Marschmusikbewertung, sondern über das ganze Jahr hin, gedankt.

Angespornt durch den Erfolg werden wir auch nächstes Jahr wieder bei der Marschmusikbewertung teil-
nehmen, da dem Musikverein sehr viel an der Tradition der Marschmusik liegt. 

Wolfgang Berghofer
Kapellmeister Stv.

Marschmusikbewertung bei Freunden in Wiesen
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Das Gänsehäufl wurde im Jahr 2001 von Manfred
Schlögl und dem heutigen Kapellmeister Harald
Nyitrai gegründet um den Jungmusikern den Einstieg
in die „große“ Kapelle zu erleichtern. Mittlerweile sind
fünf Jahre ins Land gezogen und das Gänsehäufl gab
am 14. Oktober 2006 sein Abschiedskonzert. Die
Jugendgruppe begann mit 17 Kindern und hörte mit
20 Jugendlichen auf. 
Insgesamt spielte das Gänsehäufl 4 Konzerte und
nahm am Jugendblasorchesterwettbewerb in
Oberschützen im Oktober des vergangenen Jahres
teil. Durch eine hervorragende Leistung konnte das
Gänsehäufl damals 79,8 Punkte in der Stufe C,
bedingt durch Altersdurchschnitt, erreichen und
befand sich an diesem Bewertungstag somit im vor-
deren Drittel der bewerteten Jugendkapellen.

Neben all diesen Auftritten bemühte sich das
Gänsehäufl, sich auch immer im Dorfleben einzubrin-
gen. So umrahmten wir beispielsweise zahlreiche Festveranstaltungen, wie Muttertagsfeiern, die
Winzertage, die Adventbesinnung in der Kirche oder das traditionelle Lindenfest des Musikvereins.

Das „Projekt“ Gänsehäufl ging wie schon erwähnt mit diesem Konzert zu Ende. Nach einer intensiven
Probenphase war der Moment gekommen, um für die geleistete Arbeit die Früchte zu ernten. Und das
ist dem Gänsehäufl sichtlich gelungen. Mit Stücken wie „I will follow him“ oder „Smoke on the Water“
begeisterte die Jugendgruppe die zahlreichen Zuhörer. Ein ganz besonderes Highlight des Konzertes war
natürlich das letzte Stück, dass die Gruppe dem Publikum bieten wollte, „One moment in time“.
Aufgrund des tosenden Applaus’ bot das Gänsehäufl auch eine Zugabe, nämlich „Treibt die Gänse raus“.
Dieses Stück war Namensgeber dieser Gruppe und hat es von Anfang an begleitet. So ging die Ära des
Gänsehäufl mit diesem Konzert zu Ende.

Grund für den Abschied dieser Gruppe war, dass der Großteil der Kinder, heute ja schon Jugendliche,
bereits im Musikverein spielt und
dort immer mehr eine tragende
Rolle übernimmt. Damit der Sinn
dieser Förderung der Kinder
erhalten bleibt war es unum-
gänglich, ein neues
Nachwuchsensemble, dessen
Name noch unbekannt ist, zu
gründen. Um diesen erfolgrei-
chen Weg fortzusetzen, wurde
bereits mit den Neulingen mit
der Probenarbeit begonnen. 7
Kinder, die schon seit einem Jahr
in der Musikschule ein
Instrument lernen, bilden diese
Gruppe. Doch sie bekommen
selbstverständlich Verstärkung
von den Kindern, die noch nicht
lange im damaligen Gänsehäufl
spielten.

Abschließend bleibt nur noch zu sagen, dass das Gänsehäufl sowohl für den Musikverein, als auch für
die gesamte Bevölkerung eine Bereicherung war und hoffentlich nie vergessen wird.

Christoph Schriefl
Jugendreferent Stv.

„Gänsehäufl“ - Eine Ära geht zu Ende

(vo.li) Victoria Scheibstock, Julia Ankerl, Robert Ringhofer, Niki
Wuschitz, Stefan Fromwald, Manfred Schlögl, Silvia Schlögl, Christoph
Schriefl, Martin Fromwald, Jürgen Polstermüller, Martin Gruber,
Andreas Krammer, Harald Nyitrai, Hannes Schlögl

(vo.li) David Pendl, Martin Fromwald, David Scheibstock, Veronika Schlögl, Florian Pock, Jürgen
Polstermüller, Martina Karner, Hannes Schlögl, Martina Pendl, Andreas Krammer, Marina Pachinger,
Martin Gruber, Silvia Schlögl, Reinhard Jud, Victoria Scheibstock, Niki Mitrovits, Alexander Pock,
Jugendreferent Stv. Christoph Schriefl, Stefan Weintögl und Jugendreferent Manfred Schlögl
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Der Musikverein Müllendorf war heuer auch auf der international bekannten MidEurope in Schladming
vertreten. Kapellmeister Harald Nyitrai und Gattin Helene, Jugendreferent Manfred Schlögl und
Schriftführer Thomas Ringhofer waren Boten des MVM.

Große Namen wie zum Beispiel Komponist Jan van der
Roost, Pepe Linhard mit der SwissArmy-Bigband oder
SoundInnBrass unter der Leitung von Prof. Johann
Mösenbichler sind nur zwei der großen Namen, die sich
bei diversen Konzerten präsentierten. Auf der
Musikmesse wurden sich Anregungen für neue
Musikstücke und auch für Instrumentenkauf geholt.

Thomas Ringhofer
Schriftführung/PublicRelations

Was ist die „Mid Europe“?
Konzertante und qualitativ hochwertig dargebotene
Bläsermusik steht im Zentrum der Mid Europe. Die stili-
stische Vielfalt der dargebotenen Programme fasziniert
und begeistert. Altes und Neues, Bekanntes und
Fremdartiges, Tradiertes und Visionäres, Regionales und
Internationales werden angeboten. Dieses Spannungsfeld
ist Nährboden für intensiv geführte und anregende

Diskussionen, welche die Weiterentwicklung und eine kontinuierliche Qualitätssteigerung sichern. Die
regionalen Individualitäten werden dabei genau so berücksichtigt, wie internationale Entwicklungen.
Geschmacksbildende Einflüsse auf die musikalische Entwicklung sowohl für alle aktiv Beteiligten, als
auch für das Publikum sind eine Tatsache. All dies macht Mid Europe zum Fenster in die bläsermusika-
lische Welt.

Orchester, Vortragende, Musikerinnen und Musiker, Aussteller, aber vor allem ein anspruchsvolles und
interessiertes Publikum aus Österreich, Europa und der ganzen Welt besuchen die MID EUROPE.
Zahlreiche Workshops zu den verschiedensten Fachthemen und eine große Ausstellung der
Musikindustrie runden die Mid Europe ab. Die Begegnung mit international anerkannten Künstlern
machen den Besuch zu einem Erlebnis. Faszinierende Bläsermusik, begeisternd und exquisit inmitten
einer beeindruckenden Landschaft im Herzen von Europa.

Quelle: MidEurope, www.mideurope.at

Mid Europe - Blasmusikfest der Extraklasse

Wir gratulieren ..

..unserem Christian
Dvorak zum 40.
Geburtstag.
(Wir bedanken uns
für seine
Unterstützung bei
unseren
Veranstaltungen)

..unserem Gründungsmitglied Helene Marusch zum
80. Geburtstag, und unserem ehemaligem
Kapellmeister Johann Kollowein ebenfalls zum 80er.

..unserer 
Michaela Ringhofer
zur Sponsion zum
Mag.(FH)

(vo.li) Kpm.Harald Nyitrai, Jan van der Roost, Manfred Schlögl

..unserem
Bernd Gludovatz 
zur Sponsion zum
Diplomingenier
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Offenlegung gemäß Mediengesetz: 
Die “Music-News” ist ein Informationsblatt vom
Musikverein Müllendorf. Die Broschüre erscheint halb-
jährlich und dient zur Information der Ortsbevölkerung.
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Einfach und unkompliziert unterstützendes Mitglied des Vereines werden

Wenn Sie die sinnvolle Freizeitgestaltung der Kinder und Jugend von Müllendorf unterstützen wollen,
werden Sie einfach "Unterstützendes Mitglied".

Wie das geht ? Ganz einfach !

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 10,-- Euro. Sie können aber selbstverständlich auch mehr geben, wenn
Sie wollen. Mit dem Eingang des Betrages auf unserem Konto sind Sie automatisch Mitglied.

Erlagschein liegt bei!    Musikverein Müllendorf -  RAIBA BLZ 33135   Konto 807.834 

Termine

20. Februar 2007, Faschingdienstag
das GSCHNAS 

15. April 2007
Konzertwertung im KUZ-Eisenstadt

15. Juli 2007 
Lindenfest 

2. Dezember 2007
“Konzert im Advent” Frohe Festtage und viel Erfolg im Jahr 2007

wünscht Ihnen und Ihrer Familie
Clarissa Ringhofer

AWD Wirtschaftsberatung
Staatlich befugte Vermögensberaterin

Music-News wurde gesponsert von..


